
Reformiert.
Aesch – Pfeffingen

Zum zehnten Mal fand vom 2.–13. Juni die Reise des Frauen-
vereins statt. In diesem Jahr führte die Reise nach Irland und 
umfasste 56 Männer und Frauen. Am ersten Reisetag fuhren 
wir von Aesch dem romantischen Rhein entlang nach Düssel-
dorf. Am nächsten Morgen ging es weiter nach Amsterdam, 
wo wir eine eindrückliche Grachtenrundfahrt erlebt haben. 
In Rotterdam schifften wir auf die Fähre der Stena Line ein. 
Am anderen Morgen ging es vom Hafen in Harwich nach Lon-
don, wo Erich Steiner eine seiner unvergesslichen Sightsee-
ing Touren durchführte. In grosser Ruhe hörten wir seine sub-
stanziellen Berichte zu den unzähligen Sehenswürdigkeiten 
und parallel lenkte er unseren Bus ebenso ruhig und sicher 
durch die pulsierende Weltstadt. Am vierten Tag fuhren wir 
nach Holyhead und von dort mit der Fähre nach Dublin. Am 
nächsten Morgen ging es weiter nach Bantry im Südwesten 
der grünen Insel, wo wir unterwegs die Whiskey-Brennerei 
Jameson in Midleton besichtigten. Am sechsten Tag mach-
ten wir eine Rundfahrt auf dem Ring of Kerry und erlebten 
eine atemberaubende Landschaft. Am Freitag ging unsere 
Reise weiter zu den Cliffs of Moher und von dort nach Gal-
way. Am nächsten Morgen fuhren wir weiter zur frühchrist-
lichen Klosteranlage von Clonmacnoise am Shannon River. 
Im Anschluss offerierte die Präsidentin des Frauenvereins, 
Annemarie Horat, allen einen originalen Irish Coffee und er-
lesene irische Backwaren. Von Clonmacnoise ging es weiter 
nach Donegal, wo wir nach dem Nachtessen in einem Pub iri-
sche Life Musik hörten. Am Sonntag ging unsere Reise wei-
ter nach Belfast in Nordirland, wo wir am anderen Morgen 
das eindrückliche Titanic Museum besucht haben. Dann war 
die Rückreise angesagt in die Schweiz, welche uns via New 
Castle, den Häfen Hull in England und Zeebrugge in Belgien, 
in drei Tagen sicher zurück nach Aesch gebracht hat. Ganz 
herzlichen Dank an Kurt und Helen Eschmann sowie Erich 
Steiner, welche zum zehnten und letzten Mal die Reise des 
Frauenvereins organisiert haben. Unser Dank gilt auch Es-
ther Steiner für den Bordservice und Kuno Mathis für seine 
wunderschönen Fotos. Der ausführliche Bericht mit allen Fo-
tos wird demnächst auf der Homepage unserer Kirchgemein-
de www.erkap.ch unter „Frauenverein“ erscheinen.
Adrian Diethelm 

Rückblick auf die Irlandreise mit dem Reformierten Frauenverein
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Herzliche Einladung zu einem Ge-
sprächsaustausch  für Angehörige von 
Demenzerkrankten am Donnerstag, 
16. August um 15.30 Uhr im katholi-
schen Pfarrhof unter der Leitung von 
Eleonora Knöpfel. Ein Angebot unse-
rer katholischen Schwestergemeinde.
Das Leben mit Demenz betrifft die 
Erkrankten, deren Familien und 
nächsten Angehörigen, Freunde, 
Nachbarn und Kollegen. Angehörige 
werden mit völlig neuen Situationen 
und einer Krankheit konfrontiert, die 
ihr gewohntes Leben auf den Kopf 
stellt. Die Begleitung und das unmit-
telbare Leben mit Demenzbetroffenen 
ist Knochenarbeit und schränkt den 
persönlichen Aktionsspielraum für 
Begleitende auf minimalste Möglich-
keiten ein. Die Herausforderungen 
an die alltägliche Pflege daheim ist 
oft ein Spiessrutenlauf für alle Betei-
ligten. Sowohl Demenzbetroffene als 
auch Pflegende erfahren sich immer 
als Menschen, die schleichend spüren, 
dass sie nicht mehr genügen können. 
Eine Wechselwirkung im Wellengang 
von Erwartungen und Möglichkeiten.
Eleonora Knöpfel

Angehörigengruppe

Wer Interesse hat, ein aktuelles Buch miteinander zu diskutieren, ist herzlich 
eingeladen ab Dienstag, 14. August, 19.30 Uhr ins Steinackerhaus. Grundlage 
ist das neue Buch vom Philosophen Richard David Precht „Jäger, Hirten, Kriti-
ker. Eine Utopie für die digitale Gesellschaft“. 
Wie wollen wir leben? Wie gehen wir mit dem Verschwinden der Arbeit im di-
gitalen Zeitalter um? Wie finanzieren wir unsere Sozialsysteme und wahren 
den sozialen Frieden? Dies sind nur einige der Fragen, die in diesem engagiert 
geschriebenen Buch gestellt werden. Precht bleibt aber nicht bei der Kritik ste-
hen, sondern hat Vorschläge für eine wünschenswerte Zukunft. 
Das Buch bietet genügend Gesprächsstoff für eine interessante Auseinanderset-
zung. Bitte bringen Sie das Buch zum ersten Treffen am 14. August mit. Es wer-
den am ersten Abend die Seiten 7 bis 39 besprochen. Weitere Treffen: 28. August, 
11. September, 16. Oktober, 6. und 27. November. Gerne erteile ich weitere Infor-
mationen per Telefon 061 751 83 02 oder per Email i.schmidt@erkap.ch.   
Inga Schmidt

Lesegruppe
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"Jäger, Hirten, Kritiker. Eine Utopie für die digitale Gesellschaft." Das 
neue Buch des Philosophen Richard David Precht ist ein wichtiger Beitrag 
zur Analyse und Bewältigung der aktuellen Probleme in unserer Welt.



Vor 40 Jahren wurde die Ludothek 
Aesch aus dem reformierten Frauen-
verein heraus gegründet. Das Ludo-
thek-Team lädt aufgrund des Jubilä-
ums zu einer Aktion ein. 
An drei Donnerstagnachmittagen (23.8., 
30.8. und 6.9.) ist bei der Ausleihe am 
Brüelweg 3 in Aesch von zwei oder 
mehr Artikeln der günstigste gratis.
Für die Kinder gibt es an diesen Tagen 
eine kleine Überraschung. Das Angebot 
gilt, solange der Vorrat reicht. Für die 
Ausleihe ist eine kostenlose Registrie-
rung notwendig. Schauen Sie bei uns 
herein, wir freuen uns über Ihren Be-
such!   Das Team der Ludothek Aesch

Am Freitag, 3. August wandern wir auf dem Holzweg 
im Thal. Zuerst steiler Anstieg zur Burg Neu Falken-
stein, dort Rast, damit Neulinge die Burg besichtigen 
können. Dann startet der Holzweg zuerst mit Bekann-
tem, dann erfahren wir viel Neues. Je nach Wetter kön-
nen wir auf einem tollen Rastplatz picknicken oder wir 
gehen im „Pintli“ Mittagessen.  Die Wanderzeit beträgt 
ca. 2.5 Stunden. Abfahrt: 7.48 Uhr ab Aesch Bahnhof, 
umsteigen in Zwingen. Wanderleitung: Annemarie Po-
lak und Ruth Vögtlin. Anmeldung erwünscht unter 061 
751 54 27.  Annemarie Polak

Ludothek Aesch

Am Dienstag, 7. August laden wir zum 
beliebten Grillabend ein.
Kommen Sie um 19 Uhr zum Stein-
ackerhaus, wo wir bei hoffentlich schö-
nem Wetter unter den Nussbäumen die 
grillierten Würste geniessen können. 
Der Anlass findet bei jedem Wetter 
statt. Bei kühler Witterung treffen wir 
uns zum gemütlichen Grillabend im  
Steinackerhaus. 
Im Namen des Vorstands: Annamarie Horat

Frauenverein

Am Freitag, 6. Juli findet eine Wanderung zur Verena-
schlucht und nach Solothurn statt. Abfahrt ab Aesch 
Richtung Delémont um 7.48 Uhr. Von der Bushalte-
stelle Rüttenen Brüggmoos ist man in 15 Minuten bei 
der Einsiedelei. Hier bewundern wir durch die offene 
Tür die Innenausstattung der Kapelle, zünden vis-à-
vis ein Kerzlein an und bewundern den schönen Gar-
ten der Einsiedelei. Dann machen wir rechter Hand 
einen Abstecher zu der Kirche Kreuzen. Nach der 
Wanderung durch die Verenaschlucht  gehen wir  zum 
Schloss Waldegg. Durch die Lindenallee wandern wir 
dann über Feldbrunnen zur Aare. Auf einem roman-
tischen Pfad,  meist im Schatten,  gelangen wir  nach 
Solothurn, wo wir Mittag essen. Nach dem Mittagessen 
wird uns Noldi Laepple das Baslertor und andere Se-
henswürdigkeiten zeigen. Vor der Heimkehr evtl. noch 
Einkehr in ein gutes Café. Die reine Wanderzeit beträgt 
1.5 Stunden. Anmeldung erwünscht bis Montag, 2. Juli 
unter Telefon 061 751 54 27. Wanderleitung: Annemarie 
Polak, Ruth Vögtlin, Noldi Laepple.   Annemarie Polak

55plus Wanderungen
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Mitteilungen
Taufen
Chiara Stücheli
Untereggweg 13, Aesch

Benjamin Wolkewitz
Burgweg 2, Pfeffingen

Verstorben aus unserer Gemeinde 
Herbert Gothe
Im Häslirain 83, Aesch
verstorben im 86. Lebensjahr

Gottlieb Jaun
Im Brüel 10, Aesch
verstorben im 89. Lebensjahr

Elisabeth Liebrand-Wenger
Bünenmattweg 16, Pfeffingen
Verstorben im 63. Lebensjahr

Claire Lingg-Würsten
Sternenhofweg 6, Aesch
verstorben im 65. Lebensjahr

Dieter Seibold-Henner
Drosselweg 24, Aesch
verstorben im 78. Lebensjahr

Sabine Weisswange
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 93. Lebensjahr

Amtswochen
30.6. bis 20.7.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

21.7. bis 17.8.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

18.8. bis 31.8.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

Öffnungszeiten
Das Sekretariat ist während der
Schulferien vom 30.6. bis 5.8.2018 
geschlossen.

Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Gartenstrasse 21 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 079 286 53 05
r.schefer@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Am Freitag, 31. August besuchen 
wir das Sensorium Rütihubelbad im 
Emmental.
Im Sensorium dreht sich alles um Klän-
ge, Farben, Gerüche und unterschied-
liche Sichtweisen. Nach der Führung 
und dem gemeinsamen Mittagessen 
besteht am Nachmittag noch die Mög-
lichkeit, den Garten zu besuchen. An-
meldung bis Freitag, 24.8. an annema-
rie.polak@intergga.ch oder Tel. 061 751 
54 27 (beschränkte Teilnehmerzahl).
Der Treffpunkt ist am 31. August um 
8 Uhr am Bahnhof Aesch. Der Betrag 
vom Bahnbillett und der Unkostenbei-
trag von 20.– Fr. werden im Zug ein-
gezogen. Bei der Anmeldung bitte an-
geben, ob Halbtax oder GA vorhanden 
und ob vegetarisches Essen gewünscht 
ist.   Annemarie Polak

Seniorenausflug

Neuer Chor Aesch
Der Neue Chor beginnt nach den 
Sommerferien ab Donnerstag, 
23. August um 19.30 Uhr im 
Steinackerhaus mit den Proben 
für ein neues Projekt. Wenn Sie 
Freude am Singen haben, sind 
Sie herzlich willkommen. 


